
MISSION CATHOLIQUE FRANÇAISE ET FRANCOPHONE 
Französische und französischsprachige Mission: 
     http://kleiner-michel.de/fr.html 

Leitung 
     Sr. Aimée-Lina Opportune Neglokpe-Adjevi 
     paroisse.francophone.hambourg@gmail.com 

Prêtres 
     P. Christian Modemann SJ 
     Dr. Marco Schrage 
     Dr. Jérôme Komla Fofo Agbemaplé 
     Msgr. Sadei Toma 

Porte-parole de la paroisse 
     040/44 14 09 120 
     paroisse.francophone.hambourg@gmail.com 

Sommerpause bis zum 4. September. 
 

 

 

 

 

FILIPINO CATHOLIC MISSION 

PKM Pilipino Katolikong Mission 
Philippinische Gemeinde – Hamburg: 

Migrantenseelsorger - Pari ng Parokya: 
     Pater Ritchille Salinas SVD,  
     0151 65 178 126 
     svdsalinas@gmail.com 

Ansprechspartnerin - Pakikipag-ugnay:  
     Irene Samonte Padilla, Corazon Entapa 
     filipino@kleiner-michel.de 

Sonntag, 4. Juli  
15.30  Hl. Messe (P. Salinas) 
Mittwoch, 7 Juli  
17.00  Rosenkranz 
18:00  Novene/Andacht/Beichte 
19:15  Hl. Messe (P. Salinas) 
Freitag, 9. Juli 
18.00  Hl. Messe (P. Salinas) 
 

Sonntag, 11. Juli  
15.30 Hl. Messe (P. Salinas) 
Mittwoch, 14. Juli 
17.00  Rosenkranz 
18:00  Novene/Andacht/Beichte 
19:15  Hl. Messe (P. Salinas) 
Sonntag, 18. Juli 
15.30 Hl. Messe (P. Salinas) 
Mittwoch, 21. Juli  
17.00  Rosenkranz 
18:00  Novene/Andacht/Beichte 
19:15  Hl. Messe (P. Salinas) 
Sonntag, 25. Juli 
15.30 Hl. Messe (P. Salinas)  
Mittwoch, 28. Juli 
17.00  Rosenkranz 
18:00  Novene/Andacht/Beichte 
19:15  Hl. Messe (P. Salinas) 

Pastoralassistent Gerrit Spallek   
für ein halbes Jahr in Elternzeit 

Dankbar verabschiede ich mich in die Eltern-
zeit. Ich freue mich sehr auf diese kostbare 
Zeit.  

Vor einem knappen Jahr habe ich meine pas-
torale Ausbildung am Kleinen Michel begon-
nen. Zum Glück war es ein Zeitfenster zwi-
schen den Lockdowns: mit Vorsicht waren 
kleinere Treffen möglich. Auf diese Weise 
durfte ich viele Menschen und Gruppen ken-
nenlernen. Sie haben mich herzlich begrüßt, 
mir vieles gezeigt und manches anvertraut. 
So wurde mir der Start sehr leicht und ange-
nehm gemacht. Dafür möchte ich Ihnen 
danken.  

Die Pandemie blieb das bestimmende 
Thema bis heute. Vieles war nicht möglich, 
musste verschoben werden oder ganz aus-
fallen. Gleichzeitig entdeckte ich meine 
Freude am Knobeln und Experimentieren: 
Wie mit der Situation umgehen? Wie eine Erstkommunionkatechese auf Distanz ermögli-
chen? Wie gelingt eine würdevolle Übertragung des Gottesdienstes in die Unterkirche und 
ins Internet?  

Zu den Highlights des Jahres gehören für mich die Literaturlesungen des Ledigenheims „zu 
Gast im Kleinen Michel“. Mir gefällt die Kirche in der Rolle der Gastgeberin. Und mich freut es 
sehr, wenn Glaube und Kultur, Kirche und Stadtöffentlichkeit miteinander zu tun bekommen.  

Vieles gab es für mich zu lernen. Ich hatte zuvor an der Universität gelehrt. Die Gestaltung 
einer Kinderkirche oder die Vorbereitung einer Nikolausandacht für Familien sind dagegen 
etwas völlig anderes. Ich durfte sehr vieles von ganz unterschiedlichen Personen lernen, die 
aus einem jahrelangen Erfahrungsschatz schöpfen. Weiter wachsen möchte ich bei der Aus-
übung liturgischer Dienste. Erste Gehversuche liegen hinter mir. Diese haben mir nicht nur 
Freude bereitet, sie haben mich auch persönlich und spirituell weitergebracht.  

Wenn ich aus der Elternzeit zurück bin, werden wir gemeinsam Weihnachten feiern. Sie wer-
den mir berichten können, wie Ihnen das Ignatiusfest oder die feierliche Errichtung des pas-
toralen Raums gefallen hat. Und ich werde Ihnen erzählen können, auf welche Weise mich der 
dann zurückliegende Lebensabschnitt in Elternzeit geprägt und herausgefordert hat.  

Ich wünsche Ihnen alles Gute!  

Gerrit Spallek 
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